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Technische Blätter

Multifunktionsdecke CLC
CLC & LCB Bausystem

Patent: AT 517824 / 2018 
EP 3 144 439 / 2023



Das Bausystem einer multifunktionalen Decke in 3 Zonen:
Patent:   AT 517 824 /2018 

EP 3 144 439 /2023CLC + LCB
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ZONE II  
Installationszone

in CLC Decke integriert:

g1=2,75 - 3,25 kN/m²

- hohe Nutzungsflexibilität durch stützenfreie Räume

Brandschutz Zone II (Hohlraum) je nach Brandlast REI 90 durch ingenieurm. Brandnachweis erfüllt

Prüfbericht 
Nr.212/2-2015/4

Querschnitte:

25% Einsparung im Stahlverbrauch

Formverbund² durch
gewellten (Trapezform) 
Steg und Betondübel 

Anforderungen: Vorteile:
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Fugenausbildungen
v

Aussparungen von Öffnungen

mit Schubverbinder 
n=2,4 oder 6 bis 100% Vsd (93 kN/m, B25/30) der Platte

Stahlanschluss

Bügel

Einbauteil:

Anforderungen: Vorteile: Anforderungen: Vorteile:
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LCB Platten 600/600/40 faserbewehrt inkl. UHPC Stellfußteller: 

Fussbodenaufbau LCB brandschutztechnisch für Flucht-
wege „von unten“  durch Kleinbrandversuch REI30 getestet.
(Versuchsaufbau in Anlehnung an ON EN 1363 T1)

Brandschutz  „von oben“ REI90
Prüfbericht Nr.: 317011607-1

Brandschutz „von oben“ REI90
Prüfbericht Nr.: 317011607-1

Anschlussmöglichkeiten für
a) Tragende Wand

b) nicht tragende Wand

Fussbodenaufbau LCB  in zwei Varianten schalltechnich nach EN ISO 10140 und 
brandschutztechnisch „von oben“ in Anlehnung an ON EN 1363 T1&T6 geprüft:

Anforderungen: Vorteile:
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10 cm Betonplatte   ZONE III BTA + Akustik

leicht montierbares
Vollfertigteil mit 
standardisierten 
Anschlüssen

1) Einlegeteile für 
- Akustik / Elektro- und Lüftungsauslässe 

Anforderungen: Vorteile:

generelle Anforderungen 
an Hochbaudecken:

Brandschutz Zone III „von unten“ 
REI 90 nach EC 2  T1.2

Anlagentechnischer 
Aufwand wird durch BTA 
minimiert

Die wirksame 
Wärmekapazität ist bei 
einer Betonplattendicke
von 10cm optimiert

Registerbelegung an 
a.) Oberseite oder in 
b.) Plattenmitte möglich

2) BTA für                         - passive Kühlung    oder
- aktive  Kühlung + Heizung






